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Jahresbericht 2024 des Präsidenten 

 

Unsere letzte Jahresversammlung am 14. 
März 2024 im Rest. „Kreuz“ in Aeschi 
wurde von 15 gutgelaunten Mitgliedern 
besucht. Die Sitzung verlief zügig – zu 
reden gab einzig der Antrag des 
Vorstandes, unseren Jahresbeitrag zu 
erhöhen, welcher am Ende abgelehnt 
wurde. Das anschliessende Znacht mit 
Wurstsalat garniert + Pommes 
(„Chaotetäller“) fiel sehr üppig aus und liess 
den administrativen Teil eines jeden 
Vereinsjahres gemütlich ausklingen. 

 

Bereits am 26. April haben schliesslich 
sechs tatkräftige Mitglieder unseres NVVE 
einen Arbeitseinsatz geleistet, indem sie 
Neophyten ausgerupft und Weidenstauden 
mühsam ausgerissen haben rund um die 
neuen Amphibientümpel herum beim 
ehemaligen Scheibenstand der 
Feldschützen Bolken. Die Hilfsbereitschaft 
unter unseren Vereinsmitgliedern war 
gross und die Arbeit sinnvoll – herzlichen 
Dank! 
 

 

 

 

Am Samstag, 29. Juni wäre unsere 
Sommerexkursion auf dem Programm 
gestanden, die uns ins Museum.BL in 
Liestal an die Sonderausstellung „Auf der 
Suche nach dem Paradiesvogel“ geführt 
hätte. Wetterbedingt (Überschwemmungen 
in der ganzen Schweiz) und auch aufgrund 
sehr weniger Anmeldungen fiel dieser 
Anlass allerdings wortwörtlich ins Wasser. 
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben: wir 
haben diesen Ausflug am Mittwoch, 27. 
November 2024 nachgeholt. An der 
Ausstellung konnten wir gefiederte Exoten 
kennenlernen, die wohl die wenigsten 
jemals bereits zu Gesicht bekommen 
haben.  
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Das Highlight unseres Vereinsjahres war 
zweifellos die Kameradschaftstagung in 
Etziken am Samstag, 17. August 2024. 
Die Organisation dieses «Grossanlasses» 
oblag im 2024 turnusgemäss in unseren 
Händen, und dank OK-Präsident 
Hanspeter Aeschlimann und vieler 
Helferinnen und Helfer ist uns dieser 
Kraftakt bravourös gelungen. Für den Tag 
haben wir die Waldhütte Etziken gemietet.  
 

 
 

Alle Teilnehmenden wurden in 3 Gruppen 
eingeteilt und konnten in einem Postenlauf 
viel Wissenswertes über den Wanderfalken 
sowie über die archäologischen Funde 
rund um den Inkwilersee und auf dem Inseli 
kennenlernen. 
 

 
 

Als dritter Posten hatten wir das 
Vergnügen, den Wasserturm in Etziken zu 
besteigen, die Aussicht zu geniessen und 
viel Wissenswertes über unsere 
Wasserversorgung zu erfahren. 

 
 

 
 

Für das leibliche Wohl danach war gesorgt, 
und der anschliessende Ausklang kam 
auch nicht zu kurz. Es war ein wunderbarer 
Tag mit schönen Erinnerungen, der nur 
dank eurer Mithilfe so gut gelingen konnte. 
Ein riesengrosses Dankeschön!! 

 
 
Die Herbstexkursion am Sonntag, 29. 
September haben wir zusammen mit dem 
NVV Halten „abgehalten“. Mit über 10 
Interessierten fuhren wir ins BirdLife 
Naturschutzzentrum Neeracherried ins 
Zürcher Unterland. Was wir dort zu sehen 
bekamen, war erstaunlich, und es ist uns 
sogar ein Eisvogel um die Ohren geflogen 

       
 



3 
 

 

 

Danach haben wir im Landgasthof „Zum 
Wilden Mann“ in Neerach zu Mittag 
gegessen und den Tag ausklingen lassen. 

 

Herbstexkursion gemeinsam mit dem NVV Halten 

 

Hanspeter und ich waren am Samstag, 2. 
November 2024 an einem Federnkurs, 
organisiert vom Vogelschutz Herzogen-
buchsee, zu Gast. Der Vortrag wurde vom 
Ornithologen Ueli Marti geleitet und war 
interessant und lehrreich. 

 

 

Zum Jahresschlussbummel trafen sich 
am Samstag, 28. Dez. abschliessend 16 (!) 
Naturfreunde des NVVE. Dieser Anlass war 
ausserordentlich gut besucht. Wir starteten 
mit einer spannenden Exkursion dem 
Inkwilersee entlang mit vielen 
interessanten Beobachtungen. 

 
 

Das Restaurant «Post» in Röthenbach war 
schliesslich unser Ziel, wo wir uns 
aufgewärmt und uns mit einer feinen Pizza 
gestärkt haben. Der letzte Anlass des 
Jahres stand ganz im Zeichen der 
Gemütlichkeit. 

 
 

Traurig mussten wir im vergangenen 
Vereinsjahr von zwei Vereinsmitgliedern 
Abschied nehmen. Dieter Kohler (Aeschi) 
ist am 20. April 2024 im Alter von 67 Jahren 
verstorben. Ebenfalls von uns gegangen ist 
unser langjähriges Ehrenmitglied Martin 
Stampfli (Aeschi). Er ist am 2. Januar 2025 
im 86. Altersjahr verstorben. In den 
schweren Stunden bringt die Erinnerung an 
einen lieben Menschen Halt und Trost. Den 
Angehörigen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme und wünschen viel 
Kraft und Zuversicht. 

Und wieder hat der Natur- und 
Vogelschutzverein Etziken ein 
ereignisreiches Vereinsjahr mehr im 
Zähler. Meinen besten Dank dem Vorstand, 
Hanspeter als Exkursionsleiter und allen 
Nistkastenkontrolleuren und Vereins-
mitgliedern, die den Verein tatkräftig 
unterstützen und ihm Gutes tun. 

Auf ein weiteres erlebnis- und erfolgreiches 
Vereinsjahr ! 

 

Euer Marco 
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